
Gemeinde Querenhorst    - Verwaltungsvorlage Nr. 30 
 
zur Sitzung am: 18.04.2013 
 
(X) Gemeinderat   
 
Beschlussorgan: 
(X) Gemeinderat     
 
Tagesordnungspunkt: 
 
 
Bezeichnung:  Bildung einer Einheitsgemeinde / Samtgemeinde mit der 

Samtgemeinde Velpke; Organisation und Einrichtung einer 
Lenkungsgruppe 

 
 
() Einmalige 

Kosten: 
 

(X) Keine Kosten  
 
() Ergebnishaushalt 
() Finanzhaushalt (Investition) 
 
Produkt:  
Sachkonto:  
Ansatz:  
noch verfügbar:  
noch benötigt:  
es fehlen:  
Sollten die Mittel im Budget ausgeschöpft sein, muss der oben genannte Betrag außer- 
bzw. überplanmäßig zur Verfügung gestellt werden! 
 
 
Folgekosten: 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Samtgemeindeausschuss und die Verwaltungsausschüsse der Mitgliedsgemeinden 
bzw. der Rat der Gemeinde Querenhorst beschließen, zur Steuerung des Prozesses der 
Bildung einer Einheitsgemeinde bzw. Samtgemeinde mit der Samtgemeinde Velpke eine 
Lenkungsgruppe einzurichten.  
 
In diese Lenkungsgruppe sind zu entsenden: 
 

 der Samtgemeindebürgermeister,  

 je ein Vertreter der Gruppe bzw. der CDU-Fraktion aus dem Samtgemeinderat sowie 

je ein Vertreter der Mitgliedsgemeinden der Samtgemeinden Grasleben 
 
Der Rat der  



Gemeinde Querenhorst benennt einen Vertreter und vorsorglich einen Stellvertreter.  
 
 
Sach- und Rechtslage: 
 
Der Rat der Samtgemeinde Grasleben und die Räte der Mitgliedsgemeinden Querenhorst, 
Grasleben, Mariental und Rennau haben mehrheitlich beschlossen, u.a. folgende Optionen 
zu prüfen: 
 

 Neubildung einer Samtgemeinde / Einheitsgemeinde mit der Samtgemeinde Velpke 

 
Der Antrag auf Zins- und Tilgungshilfe ist gem. des Beschlussauftrages gestellt worden. 
Gem. dem vorliegenden Beschlussauftrag hat ferner die Prüfung der Neubildung einer 
Samtgemeinde / Einheitsgemeinde mit der Samtgemeinde Velpke begonnen. Ein erstes 
informelles Treffen mit Herrn Samtgemeindebürgermeister Schlichting hat am 27.03.2013 
stattgefunden. 
 
Im Gespräch wurde u.a. Einvernehmen dahingehend erzielt, dass zur Begleitung des 
Prozesses der Bildung einer Einheitsgemeinde bzw. einer Samtgemeinde eine 
Lenkungsgruppe eingerichtet werden sollte. 
 
Es wird vorgeschlagen, in diese Lenkungsgruppe zu entsenden: 
 

 die Samtgemeindebürgermeister, 

 je einen Vertreter der in den jeweiligen Samtgemeinderäten vertretenen Fraktionen 
bzw. Gruppen sowie 

 je einen Vertreter der Mitgliedsgemeinden der Samtgemeinden Velpke bzw. 
Grasleben 

 
Somit würde die Lenkungsgruppe aus insgesamt 16 Vertreterinnen bzw. Vertretern 
bestehen.  
 
Unterhalb der Lenkungsgruppe werden die Verhandlungen, wie einvernehmlich 
beschlossen, durch die Hauptverwaltungsbeamten geführt. Soweit notwendig, werden in 
Arbeitskreisen Verwaltungsmitarbeiter tätig bzw. auch Ratsmitglieder hinzugezogen. Der 
Lenkungsgruppe soll grundsätzlich in regelmäßigen Abständen berichtet werden. Sie kann 
entsprechend Rückfragen stellen.  
 
Über die Lenkungsgruppe ist die Verteilung der Arbeitsergebnisse in die Räte angedacht, 
wobei eine Reflexion förderlich wäre. Konkrete Wünsche / Ziele des Samtgemeinderates 
und der Gemeinderäte sollten sehr zeitnah benannt werden und dem HVB vorgelegt 
werden.  
 
Die erste Sitzung der Lenkungsgruppe ist für Anfang Mai in Velpke vorgesehen. Eine 
Einladung wird zeitgerecht zugesandt.  
 
 
Grasleben, 05.04.2013 
 
 
 
 
 



(Müller) 
 


